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Nikolaustüten für die Kinderstation

Ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2023 
wünscht Ihnen

Altw cker
Meta lbau 

Hähner Weg 53 . Reichshof-Denklingen . www.metallbau-altwicker.de

Auch in diesem Jahr haben die
Strickfrauen des Förderkreises
für Kinder, Kunst & Kultur in
Bergneustadt e.V. wieder flei-
ßig für die kleinen Patienten
gestrickt.

Am Nikolaustag haben Doris
Klaka, stellv. Vors. des Förder-
kreises und Leiterin der Strick-
gruppe dann gemeinsam mit
deren Schirmherren Dr. Roland
Adelmann und der Vorsitzenden
des Fördervereins der Kinder-
klinik Gummersbach, Ina Albo-
witz die Kinder- und Frühchen-
station der Kinderklinik im Kran-
kenhaus Gummersbach mit Ku-
scheltieren, Loops und Schoko-
nikoläusen beschenkt.
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www.aggerenergie.de/energiehaus
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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Nikolausfeier beim
Turnverein Wiedenest-Pernze

Nachdem die Nikolausfeier der
Kinder und Jugendlichen des TV
Wiedenest-Pernze im letzten Jahr
auf dem Sportplatz Pernze stattfin-
den musste, konnte der 1. Vorsit-
zende Franz-Josef Koch eine be-
achtliche Besucherschar nun
wieder traditionell in der weihnacht-
lich geschmückten Turnhalle Wie-
denest begrüßen. Nicht nur sieben
Turngruppen, sondern auch zahlrei-
che Familien der Kinder hatten sich
zu einem kurzweiligen Nachmittag
in der Turnhalle eingefunden. Ober-
turnwartin Heidi Röttger moderier-
te die Vorführungen der einzelnen
Gruppen, angefangen von der Mut-
ter- Kind bis zur Jugendgruppe, die
mit viel Applaus bedacht wurden.
Bevor es zum Höhepunkt der Ver-
anstaltung kam, konnte Sportab-
zeichenwart Wolfgang Kakuschki

49 Sportabzeichen an die Kinder
und Jugendlichen verteilen. Eine
deutliche Steigerung vor allem bei
den Jungs. Nun aber wurde es span-
nend: Der Nikolaus höchstpersön-
lich schaute vorbei und hielt so
manchen Plausch mit den Kindern.
Natürlich wurden alle Kinder be-
schenkt und so endete eine rundherum
gelungene Nikolausfeier.
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Anzeige

Es geht in Runde 4.5
Bergneustädter Wintermärchen „Light“

Bergneustadt Rathausplatz -
13. Januar bis 12. Februar 2023
Endlich wieder ein Wintererlebnis
in Bergneustadt.
… nicht so groß, nicht so auf-
wendig… und leider noch nicht
als Schlittschuhbahn…
… aber als nachhaltiges Eisstock-
Vergnügen auf zwei Kunststoff-
bahnen - betrieben ohne Wasser
und Strom. Nach zwei Jahren Pau-
se, ein erster Schritt zurück zur
Normalität. Auf dem Rathausplatz
kann man vom 13. Januar bis
12. Februar 2023 in winterlichem
Ambiente wieder Eisstock schie-
ßen. Auf zwei Bahnen kann man
wieder mit Freund*innen, Ihrer
Familie oder Kolleg*innen um den
besten Platz an der „Daube“ zu
spielen. Und wem bei diesem tra-
ditionsreichen Volkssport noch
nicht ausreichend warm wird, der

findet an dem nahegelegenen Stand
einen heißen Kakao, Tee oder Glüh-
wein. Und nicht nur Erwachsene
dürfen auf Daubenjagd gehen, auch
für Kinder halten wir besondere Ju-
nior-Eisstöcke bereit, mit denen sie
sich in diesem Sport versuchen kön-
nen. Nachhaltig ist das Eisstock-
schießen hier auch noch: Die Bah-
nen sind aus Kunststoff und werden
ohne Wasser und Strom betrieben.
Unsere Eisstockgaudi ist übrigens
bei jedem Wetter möglich. Dieses
Wintererlebnis ist auch für Firmen-
feiern oder Kundeneinladungen ge-
eignet: erst ein aktives Teamerleb-
nis und danach ein gemütlicher Aus-
klang beim Glühwein und einer
Bratwurst. Freuen Sie sich auch in
diesem Winter wieder auf aufregen-
de Wochen mit winterlichem Flair.
Die Öffnungszeiten der Eisstockbah-
nen sind montags bis donnerstags

von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr, frei-
tags von 17:00 und samstags von
15:00 Uhr bis 23:00 Uhr und sonn-
tags von 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr, da
können Fortgeschrittene wie Dau-
ben-Neulinge sich beim Eisstock-
schießen versuchen. Als Zuschauer
kann man dabei Glühwein & Co.
genießen und Freunde treffen.
Man kann die Eisstockbahnen
jetzt schon buchen. Diese stehen
Ihnen täglich zur Verfügung. Frei-
tags und samstags sind die Bah-
nen für die Allgemeinheit buchbar.
Von Sonntag bis Donnerstag sind
die Bahnen ab 19 Uhr für den
stewe [Eis]Stock-Cup reserviert.
Gerne können Sie sich bereits jetzt
Ihren Platz oder Ihren Wunschter-
min sichern. Tipp: Buchen Sie ein-
fach, schnell und eiskalt Online!
Preise
Eisstockschießen Senioren
(ab 16 Jahre) bis 18 Uhr:
55,00 EUR Bahn/Std
Eisstockschießen Senioren
(ab 16 Jahre) ab 19 Uhr:
69,00 EUR Bahn/Std
SchnupperEisstockschießen  Kinder/
Jugendl.(6-15 Jahre) bis 18 Uhr:
10,00 EUR Bahn/20min
Nervenkitzel, Begeisterung, Spiel

und Spaßfaktor 100, gute Laune,
das alles bietet die längste Eis-
stock-Party (ie) im Oberbergischen,
der stewe-[Eis] Stock-Cup, der auch
dieses Jahr wieder aufgelegt wird.
Die Eröffnungsspiele beginnen am
Sontag, den 15. Januar um 17 Uhr.
Die Registrierungsphase hat unter
www.eisstock-cup.de bereits be-
gonnen und alle sind eingeladen
auch in 2023 einen Monat lang
wieder Teil der coolsten Eisstock-
familie weit und breit zu sein. Zahl-
reiche Teilnehmer der letzten Jah-
re haben bis jetzt schon gemeldet
und neue Teams stehen auch in
den Startlöchern. Weitere Teams
werden gesucht. Der Eisstockspaß
zieht alle in seinen Bann und ist
besonders auch für Anfänger super
geeignet. Jede Freundesgruppe,
Vereinsgruppe, Frauen- und Män-
nergruppe, Betriebsgruppe oder
Mixgruppe (ab 4 Teammitgliedern)
ist herzlich eingeladen. Profimann-
schaften sind von Wettbewerb aus-
geschlossen. Bis Silvester kann
gemeldet werden.
Wir sehen uns in Bergneustadt.
Infos unter www.bergneustaedter-
wintermaerchen.de ||
www.eisstock-cup.de
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Rinks & Freunde stimmten
im Jägerhof auf Weihnachten ein

Rinks & Freunde stimmen im Jägerhof auf Weihnachten ein. Foto: MönnichRinks & Freunde stimmen im Jägerhof auf Weihnachten ein. Foto: MönnichRinks & Freunde stimmen im Jägerhof auf Weihnachten ein. Foto: MönnichRinks & Freunde stimmen im Jägerhof auf Weihnachten ein. Foto: MönnichRinks & Freunde stimmen im Jägerhof auf Weihnachten ein. Foto: Mönnich

Mit einem weihnachtlichen Konzert
bei Kerzenschein stimmten Rinks &
Freunde am Sonntag, 11. Dezem-
ber, im Jägerhof auf die Festta-
ge ein. Gitarren, Glöckchen und
Trompete begleiteten bekannte
Weihnachtslieder, die zum Mit-
singen einluden. Aber auch ei-
gene Kompositionen und Texte
des Liedermacherduos Ute und
Friedemann Rink schafften eine
berührende Atmosphäre an den
festlich dekorierten und voll be-
setzten Tischen.
Unter dem Riesen-Weihnachts-
baum, einer von Patrick Lenhartz
aus Hardt gestifteten und mit gu-
ten Wünschen für den Jägerhof
geschmückten prächtigen Edel-
tanne, erfreuten sich Kinder mit
ihren Eltern und Großeltern an
dem besinnlichen und fröhlichen
Familienkonzert.
Aus der „Wolkenbäckerei“ flogen

selbst gebackene Plätzchen ins
Publikum. Duftendes Gebäck,
Waffeln, Glühwein und Punsch
waren am Ende restlos ausver-
kauft. Mit einem Aufruf zum

friedlichen Miteinander gaben
die Protagonisten auf der Büh-
ne den Gästen Liebe und Zuver-
sicht für das Weihnachtsfest mit
nach Hause.
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 02261–510 75

www.aeterno.de 

Abschieds-Reisebegleiter

Das Leben hat 

viele Farben.

Abschied nehmen – 

ganz persönlich.

Jehovas Zeugen
Bergneustadt
Einladung

Die Gemeinde von Jehovas Zeu-
gen in Bergneustadt lädt am
25. Dezember um 16 Uhr zu ei-
nem 30-minütigen kostenfreien
Referat ein mit dem Thema „Si-
cherheit in einer unruhigen Welt“.
Jeder ist eingeladen, die Rede im
Königreichssaal oder per Video-
konferenz mitzuverfolgen, denn

die Rede wird hybrid angeboten.
Weitere Infos erhalten Sie unter:
02261/8159912.
Besuchen Sie auch die offizielle
Website von Jehovas Zeugen und
downloaden Sie die aktuelle Er-
wachet-Ausgabe mit dem Thema
„Eine Welt in Aufruhr - was gibt
Stabilität?“ unter www.jw.org.
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Mitsingen im Kreishaus
Fröhliche Stimmung beim Weihnachtskonzert der Helen-Keller-Schule

Schulchöre haben weihnachtliche
Tradition im Verwaltungsgebäu-
de in Gummersbach fortgesetzt
Oberbergischer Kreis. In der dies-
jährigen Vorweihnachtszeit konn-
te es wieder „Singen und Klin-
gen“ im Kreishaus. Die beiden
Schulchöre der Helen-Keller-Schu-
le haben mit ihren begeistert vor-
getragenen Weihnachtsliedern
eine liebgewonnene Tradition fort-
gesetzt: Rund 50 Schülerinnen
und Schüler gaben ein stim-
mungsvolles Weihnachtskonzert
im Kreishausfoyer, das auch nach
zweijähriger (coronabedingter)
Pause nichts an gewohnter Quali-
tät eingebüßt hatte. Im Gegen-
teil: Kreisdirektor Klaus Grootens,

die Kreis-Dezernenten und viele
Mitarbeitende der Kreisverwal-
tung wurden mit einem neuen Re-
pertoire von den „Minis“ und den
„Maxis“ und der Schulband
bestens unterhalten und wieder
zum kräftigen Mitsingen motiviert.
„Wir sind total froh, dass ihr
wieder bei uns seid. Ihr bringt uns
mit euren Liedern die Adventszeit
ins Kreishaus. Dafür danken wir
euch ganz herzlich“, begrüßte
Kreisdirektor Klaus Grootens die
musikalischen Gäste der Helen-
Keller-Schule in Wiehl (Oberban-
tenberg), einer Förderschule des
Oberbergischen Kreises für Kin-
der und Jugendliche mit geistiger
Behinderung.

Mit „Mein Licht geht auf und
leuchtet“, eröffneten die beiden
Schulchöre das Mitsing-Konzert,
unter der bewährten musikali-
schen Leitung von Sebastian Tim-
pe (Keyboard) und Sonderpäda-
gogin Birgit Kolb, die gemeinsam
mit einigen Schülerinnen und
Schülern die Weihnachtslieder
auch in Gebärdensprache beglei-
tete. Die beiden Pädagogen erar-
beiten seit Jahren ein traditionell
vielfältiges Weihnachtskonzert
mit den jungen Sängerinnen und
Sängern und einer Schulband.
Abwechselnd führten die beiden
Schülersprecher Mika Weber und
Roni Gazni durch das musikali-
sche Programm und spannten den

Bogen von fröhlichen zu besinnli-
chen Weihnachtsliedern. Dieser
gelungene Mix kam bei den zahl-
reichen Besucherinnen und Besu-
chern im Foyer des Kreishauses
auch in diesem Jahr wieder gut an.
Bei „Kleine Igel schlafen gern“
und „Schnee, Schnee, überall ist
Schnee“ zeigten insbesondere die
„Minis“ ihre Freude an den neu-
en Liedern. Nach „Wir tragen ein
Licht!“ lud Schulleiterin Lydia Foll-
mann alle zum Mitsingen ein:
„Dieses Lied darf in keinem un-
serer Weihnachtskonzerte feh-
len!“ - und so unterstützten die
Mitarbeitenden der Kreisverwal-
tung die Chöre kräftig „in der
Weihnachtsbäckerei“.
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Würdiges  
Sterben –  
mitten im Leben
• Palliativ-medizinische Versorgung

• Psychosoziale Begleitung

• Unterstützung für Gäste & Angehörige

• Kostenfrei bei ärztlicher Bescheinigung

Johanniter Tageshospiz Oberberg 

Tannhäuser Str. 29a 

51674 Wiehl 

Telefon 02262 69220 

tageshospiz.wiehl@johanniter.de

Was ist das eigentlich, ein Tageshospiz?
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Aktuell werden wir als Johanni-
ter immer wieder gefragt: „Was
macht ihr da eigentlich im Jo-
hanniter-Tageshospiz? Ihr seid
doch schon in der ambulanten
Hospizarbeit aktiv und habt mit
dem Johannes-Hospiz Ober-
berg in Wiehl eine stationäre
Einrichtung?!“
Die Frage ist berechtigt, denn
es gibt noch nicht viele Tages-
hospize in Deutschland. Mit
unserem Johanniter-Tageshos-
piz gehen wir also einen noch
recht neuen, einen dritten Weg
in der Versorgung und Betreu-
ung von lebensbegrenzt er-
krankten Menschen. Diese kön-
nen - oft auch zur Entlastung
der Angehörigen daheim - als
Gast tageweise an unsere neue
Einrichtung in Wiehl kommen,
sind abends aber wieder bei
sich zu Hause. Es ist also eine
teilstationäre Art der Versor-
gung, die übrigens mit entspre-
chender ärztlicher Bescheini-
gung auch durch die Kassen
gedeckt ist - dem Gast entste-
hen für den Aufenthalt somit
keine Kosten, und auch ein spä-
terer Transfer in das stationäre
Johannes-Hospiz Oberberg ist
möglich.
Im Johanniter-Tageshospiz ge-
hen unsere Tagesgäste dann
ganz entsprechend ihren per-
sönlichen Wünschen individuel-
len und Gruppenaktivitäten
nach, die von Kreativtätigkei-
ten über Spaziergänge und Aro-
matherapie bis hin zu Seelsor-
gegesprächen reichen können.
Unsere Tagesgäste erfahren
zudem eine Gemeinschaft un-
ter Gleichbetroffenen, kommen
mit den ehrenamtlichen Hos-
pizhelfern ins Gespräch und
werden natürlich dabei von
unserem qualifizierten Team
vor Ort pflegerisch versorgt
wann immer es nötig ist. Auch
der Johanniter-Fahrdienst
kann als Zusatzleistung in die

Aufenthaltsgestaltung eingebunden
werden.
Das Johanniter-Team vor Ort hat
schon die ersten Gäste betreut
und fühlt sich nach dem positiven
Feedback von Betroffenen bestä-
tigt, diese Form der Versorgung
für unsere Region an den Start
gebracht zu haben: „Wir können
lebensbegrenzt Erkrankten, die
weiter zu Hause wohnen möch-
ten, tagsüber Aktivitäten anbie-
ten und dabei eine professionelle
psychosoziale und palliative Ver-
sorgung sicherstellen. So etwas
gibt es sonst hier im Umfeld nicht,
und gerade die Angehörigen, die
sich oft neben dem Berufsalltag
noch um den Schwerstkranken in
der Familie kümmern, entlasten
wir so wirklich nachhaltig über
den Tag hinweg“, erklärt Jens Stu-
be, der als Pflegedienstleitung
vom Johannes-Hospiz auch den Ta-
geshospiz-Bereich betreut und fe-
derführend in dessen Aufbau ein-
gebunden war. Gemeinsam mit
seiner Kollegin Bettina Hüttig-
Reusch kann Jens Stube für Rück-
fragen zu einem Aufenthalt im neu-
en Johanniter-Tageshospiz direkt
kontaktiert werden: Telefon
02262 - 6922-0 oder per E-Mail
tageshospiz.wiehl@johanniter.de.

Für die Darbietungen von „Merry
Christmas - Frohe Weihnachten“
und „Nicht nur zur Weihnachts-
zeit“ wurden die Schulchöre
ebenfalls mit viel Applaus belohnt.
Auch die neue Schülerband meis-
terte ihren ersten Auftritt mit
E-Bass und Cajon und rappte
„Frohe Weihnachten!“.
„Wir haben uns alle sehr auf die-
ses Konzert im Kreishaus gefreut
und es ist schön, dass wir auch im

nächsten Jahr wieder zu Gast sein
dürfen“, bedankte sich Schullei-
terin Lydia Follmann. Zum Ab-
schluss stimmten alle in das tra-
ditionelle Weihnachtslied „Oh du
fröhliche!“ ein. Anlass für Kreis-
direktor Klaus Grootens, die Ein-
ladung zum Weihnachtskonzert in
2023 auszusprechen und Schoko-
Nikoläuse als Dankeschön an die
engagierten Schülerinnen und
Schüler zu verteilen.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung

Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.
Foto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/Fischerhaus

Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.

1.1.1.1.1. Raumgrößen nach individuel Raumgrößen nach individuel Raumgrößen nach individuel Raumgrößen nach individuel Raumgrößen nach individuellemlemlemlemlem
Bedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle. „Musterhäu-
ser helfen, Bau- und Einrich-
tungslösungen zu veranschauli-
chen sowie realistische Eindrü-
cke beispielsweise von Raum-
größen zu vermitteln“, erklärt
BDF-Pressesprecher Fabian
Tews. Wenn es an die individu-
elle Hausplanung gehe, wie sie
bei modernen Holz-Fertighäuser

heute Standard ist, so Tews, sei
jedoch der beste Hausentwurf nur
geeignet, wenn er möglichst zu-
kunftssicher dem persönlichen
Bedarf der Baufamilie an Raum-

größen und -aufteilung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.

In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratmeter
und eine freie, raumhohe Wand
mit über drei Metern Länge für
den Kleiderschrank sinnvoll. In
vielen modernen Grundrissen aber
gibt es einen begehbaren Klei-
derschrank oder gar ein separa-
tes Ankleidezimmer. Im Kinderzim-
mer dürfen es ruhig auch 15 Qua-
dratmeter und mehr zum Schlafen,
Spielen und Lernen sein, während
ein geräumiges Familien-Bade-
zimmer auf zehn Quadratmeter
passt, jedoch eher kein Wellness-
Tempel mit freistehender Bade-
wanne, Regendusche und Sauna.
Nicht zu vergessen sind Flure und
der Treppenbereich sowie Abstell-
möglichkeiten und ein Raum für die
Haustechnik, möglicherweise ein
kombinierter Hauswirtschaftsraum.

2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & rung von Fenstern, Küche & rung von Fenstern, Küche & rung von Fenstern, Küche & rung von Fenstern, Küche & Co.Co.Co.Co.Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. Bauher-
ren sollten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne ta-
ges- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon
bei der Grundrissplanung vorzu-
denken“, empfiehlt Tews. Denn
wer vorab die neue Küche oder
Einbaumöbel plant, kann seinen
Grundriss im Feintuning noch
umso gezielter darauf abstimmen
und etwa die Fenster exakt so
ausrichten und platzieren, dass
in der Küche, aber zum Beispiel
auch im Homeoffice effizientes,
Tageslicht-helles Arbeiten möglich
ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Rollladen-
schaltern sowie Thermostaten
eine weitsichtige Planung erfor-
derlich. „Immer häufiger entfallen
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Wandschalter im Neubau sogar
gänzlich, wenn Elektrogeräte be-
quem per Sprachbefehl oder auch
von unterwegs via Smartphone
gesteuert werden sollen“, so der
BDF-Sprecher. Bei Innentüren soll-
te zudem deren Öffnungsrichtung
beachtet werden, damit Durch-
gänge gut passierbar bleiben. Je
nach Bauordnung muss auch ein
Rettungsweg sowie Abstandsflä-
che rund um den Sicherungskas-
ten eingeplant werden - bei die-
sen Feinheiten kennt sich jeder
Fertighaushersteller aus und hilft
weiter.
3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,
um flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt
sich etwa ein großes Kinderzim-
mer noch problemlos aufteilen,
wenn weiterer Nachwuchs ins
Haus steht? Und was passiert mit
dem Familiendomizil, wenn in ei-
nigen Jahren die Kinder das Haus
verlassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten untertei-
len, von denen eine bestenfalls
barrierefrei und damit perfekt für
das Älterwerden in den eigenen
vier Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien immer
auch vorausschauen. Bei einem
Holz-Fertighaus können sie sich
auf die Erfahrung ihres Haushers-
tellers verlassen, denn er arbei-
tet alle Merkmale des Neubaus
Zimmer für Zimmer mit der Bau-
familie durch, bevor das Haus in die
Produktion geht - so gelingt die
Grundrissplanung zukunftssicher“,
schließt Tews. BDF/FT

„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei
der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“
Foto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner Haus

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.
Foto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut Haus
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

(Angaben ohne Gewähr)

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.

Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.  Die Öffnungszeiten der
Notdienstpraxen in Gummersbach,

Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der

ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.

Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr

und 16 bis 20 Uhr erreichbar.

Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.

Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Januar 2023Freitag, 06. Januar 2023Freitag, 06. Januar 2023Freitag, 06. Januar 2023Freitag, 06. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Verkauf: Gasflasche Stahl 11 kgVerkauf: Gasflasche Stahl 11 kgVerkauf: Gasflasche Stahl 11 kgVerkauf: Gasflasche Stahl 11 kgVerkauf: Gasflasche Stahl 11 kg
Verkaufe Graue Propangasflasche
11 kg Stahl, noch halbvoll. 40 €,
Tel.0171/183 5562

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden.
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Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher

Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-
InInInInIndustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-odustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-odustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-odustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-odustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o

Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können. Ob Lebensmittel, Klei-
dung oder Kosmetik - wir schätzen
es, wenn die Dinge des täglichen
Lebens in ansprechenden Falt-
schachteln, Beuteln, Dosen oder
Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-
zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling

und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-
gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medienge-
stalter/-in, Elektroniker/-in, Mecha-
troniker/-in, Industriemechaniker/
-in und Industriekaufmann/frau.
Der Verband repräsentiert über 60
Unternehmen der Faltschachtel-
Branche mit insgesamt 9500 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.
Die meisten davon bilden aus, eine
anschließende Übernahme ist sehr
wahrscheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. Der FFI ist
dabei gern behilflich. Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine
Karriere in der Faltschachtel-Indus-
trie bietet attraktive Perspektiven
für alle, die an innovativen Verpa-
ckungslösungen für die Zukunft
interessiert sind. (akz-o)
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